
Eurogoldcup 2012: Begeisterung bei Spielern, Trainern, Sponsoren und 

Zuschauern! 

Der Eurogoldcup war rundum gelungen. Die Organisatoren und Helfer waren erschöpft und glücklich 

über die positive Resonanz. 

Die einhellige Meinung der Spieler und Trainer: wir kommen wieder!! 

Am Freitag, den 31.08. wurde der FC Barcelona mit 3 Bussen abgeholt. Auch Dormagen machte sich 

auf den Weg. Bernd Apelt und Klaus Bommer waren bereits dabei, ein tolles Essen für beide 

Mannschaften auf dem Schlupf vorzubereiten. Auch die Aufbau Helfer in der Fritz-Erler-Halle waren 

eingeladen. Übernachtet haben die beiden Teams im IB Zentrum. 

Am Samstag, den 01.09. trafen sich die Helfer bereits vor 8.00 Uhr um die restlichen Dinge 

vorzubereiten. Um 9.00 Uhr begannen die Spiele. Unser Allstar-Team machte den Anfang gegen den 

TSV Bayer Dormagen. Da Dormagen viele verletzungsbedingte Absagen zu verkraften hatte, machten 

sie sich keine großen Hoffnungen. Doch von Spiel zu Spiel wurden sie besser.  

Beim Allstar-Team fehlte trotz der Trainingseinheiten das Zusammenspiel. 

Eigentlich dachte jeder, das Endspiel  wäre das „Finale“ der Topfavoriten SG Kronau/Östringen und  

FC Barcelona. Doch es sollte anders kommen: beim Spiel Barcelona gegen Dormagen stand es 15:15 

als es einen Freiwurf für Dormagen gab und der Schlusspfiff ertönte. Ein direkter Freiwurf! Marc 

Kauwetter gelang es tatsächlich, den Ball, der durch die Abwehr abgefälscht wurde, ins Tor zu 

werfen. Die Zuschauer tobten, Dormagen feierte, Barcelona war geknickt, aber gratulierte fair. 

Auch das Spiel der SG Kronau/Östringen gegen Dormagen war sehr spannend. In der Endphase 

waren nach  roter Karte für Dormagen die Kronauer in Überzahl, konnten das Spiel aber nicht mehr 

für sich entscheiden. 

Der TV Großwallstadt, angereist mit weniger Spielern als geplant, hatte dann auch noch großes 

Verletzungspech mit  2 nicht mehr einsatzfähigen Spielern. So konnten sie ihr Potenzial nicht 

abrufen. 

Die TSG Friesenheim enttäuschte etwas, denn auch hier fehlten ein paar Leistungsträger. 

So entschied das letzte Spiel über Rang 2 und 3 für Barcelona oder Kronau/Östringen. 

Auch dieses Spiel war wieder hochklassig und spannend. EHF Championsleague Kommentator Tom O 

Brannagain kommentierte das Spiel in gewohnt lebhafter Art, allerdings sogar auf katalanisch, 

deutsch und englisch. 

Umrahmt wurden die Spiele von tollen Tänzen der Gruppe Nemesis aus Ludwigsburg. 

Die Siegerehrung toppte dann noch einmal alles. Mit Podest, eigens designten Medaillen & Pokalen, 

Goldregen sowie tollen Preisen kam ein echtes Championsleague Feeling auf. 

Danach wurden alle Mannschaften wieder von Bernd und Klaus in der Cafeteria der Fritz-Erler Halle 

mit gutem Essen der Metzgerei Zorn verwöhnt. 



Danach die Player’s Party. Insbesondere die Jungs aus Barcelona lockerten ihre Muskeln beim Tanzen 

mit unseren HSG Mädels. Leider mussten wir recht früh Schluss machen. 

Am Sonntag dann Abbau Fritz-Erler-Halle und Rücktransport der Jungs aus Barcelona zum Flughafen.  

Hier wurde herzlich Abschied genommen und uns versichert, dass sie gerne wieder kommen. 

Herzlichen Dank an unsere Sponsoren, an unsere vielen Helfer und Kuchenbacker, und an unser 

Orga-Team um David Bregazzi!! 


